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Aufsatz zum Abschluss des Deutschkurses für Anfänger 
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in Salzburg (April 2006)


Ich heiße N.N. Ich bin 24 Jahre alt, ich bin ledig. Ich komme aus Äthiopien. Ich habe vier Geschwister, drei Schwestern und einen Bruder. Sie sind in Äthiopien geblieben. Eine Schwester ist verheiratet, eine Schwester ist in Dubai geblieben. Mein Bruder und eine Schwester sind in Äthiopien, sie studieren. Mein Vater ist seit 13 Jahren tot. Meine Mutter ist in Äthiopien. Sie lebt in Addis Ababa. Ich bin 1977 in Addis Ababa geboren. Ich bin acht Jahre in die Schule gegangen. Ich habe zwei Jahre in Äthiopien als Verkäuferin gearbeitet.

Jetzt bin ich seit acht Monaten in Österreich. Ich lebe in einem Flüchtlingshaus in Salzburg mit meiner Freundin und vielen anderen Leuten aus vielen verschiedenen Ländern. Ich habe keine Arbeit, gehe aber seit drei Monaten in einen Deutschkurs. Ich möchte gut Deutsch sprechen.

Salzburg ist eine sehr schöne Stadt. Es gibt schönes Wetter. Der Frühling dauert drei Monate, der Sommer dauert drei Monate, der Herbst dauert drei Monate, der Winter dauert drei Monate. Salzburg ist eine grüne Stadt, aber es gibt keine afrikanischen Geschäfte.

Österreich ist ordentlich, die Leute respektieren die Regeln, sie sind ruhig, sie sind nett und höflich. Ich hoffe, dass ich das Asyl bekommen werde. Ich möchte noch Deutsch lernen um gut zu sprechen. Ich kann alles machen, aber ich möchte gern als Verkäuferin oder Sekretärin arbeiten. Ich möchte in einer Wohnung allein in Salzburg wohnen. Ich möchte ganz Österreich besichtigen, weil ich nur Salzburg kenne. Jetzt bin ich glücklich in Österreich zu sein und ich bete immer für mich, dass mein Wunsch wahr werde.

	


